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Ist Kommunikation alles?

Wer kommuniziert, sendet Botschaften. Wer nicht kom-
muniziert, sendet ebenfalls Botschaften. Deshalb ist 
eine vorbereitete und zielgruppenspezifi sche Kommuni-
kation von grösster Bedeutung.

Bundesrat Albert Rösti bestätigte jüngst, dass er sich auf 
mögliche Fragen gezielt vorbereite. Er überlege sich 
treffende Antworten, um seine Anliegen besser einzu-
bringen. Das ist vorbildlich!

Auch der 47. Präsident der USA setzt immer wieder 
deutliche Botschaften ab. Er beherrscht – auf seine Art –
die öffentliche Diskussion, lenkt von anderen Themen 
ab und schafft günstige Voraussetzungen für seine poli-
tischen Ziele.

Wer Wirkung entfalten will, der sollte sich kommunika-
tiv vorbereiten, prägnante Botschaften formulieren und 
Auftritte gezielt nutzen.

Kommunikation ist nicht alles, aber wichtig! Als Kommu-
nikationsagentur begleiten wir Personen, Unternehmen, 
Organisationen, Parteien und öffentliche Körperschaf-
ten auf der Suche nach der «richtigen» Kommunika-
tion. Wir helfen, die gewünschte Wirkung zu erzielen. 
Und dies seit mehr als 25 Jahren.

Ihr

Dr. Sven Bradke
Geschäftsführer und VR-Präsident 

POLITIK
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Benedikt Würth
Ständerat
Die Mitte, SG

«Rentenlücken 
schließen, Vor-
sorge stärken.»
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Susanne Vincenz-Stauffacher Nationalrätin FDP, SG

«Bessere  
Renten für  
Teilzeit - 
 arbeit.»

Dr. med. 
Habib Kherbèche

Hausarzt Gossau, 

Präsident des 

Ärztevereins der 

Region St.Gallen

«Kostenbeteiligung 

der Kantone: 
auch bei Hausarzt­

besuchen.»

24. November

zur einheitlichen

Finanzierung

Dr. med. 
Habib Kherbèche

Hausarzt Gossau, 

Präsident des 

Ärztevereins der 

Region St.Gallen

«Kostenbeteiligung 

der Kantone: 
auch bei Hausarzt­

besuchen.»

24. November

zur einheitlichen

Finanzierung

«Stärkung der  
Hausarztmedizin  
und der Pflege.»

24. November
zur einheitlichen
Finanzierung

Bruno Damann
Regierungsrat, 
Vorsteher des  
Gesundheits - 
departements  
des Kantons SG

Emotionales Abstimmungsjahr
Die Schweiz erlebte 2024 ein emotionales Ab-
stimmungsjahr. Wichtige sowie äusserst umstrit-
tene sozial- und gesundheitspolitische Abstim-
mungen folgten Schlag auf Schlag. 

Dank des vorbildlichen Einsatzes der St.Galler 
Ärzteschaft konnte bei der EFAS-Abstimmung 
das schweizweit beste Ergebnis erzielt werden. 
Gratulation an alle Beteiligten, insbesondere an 
die engagierte Ärzteschaft.

MEDIAPOLIS 
AG für Wirtschaft und Kommunikation 
Kolumbanstrasse 2, 9008 St.Gallen
T +41 71 246 51 00
www.mediapolis.ch
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POLITIK Nein zur Zweiklassenmedizin!
Die verfehlte Kostenbremse-Initiative konnte unter «sichtbarer» Hilfe der Ärzteschaft 
erfolgreich abgelehnt werden. 

Nein zur Zweiklassenmedizin!
Die verfehlte Kostenbremse-Initiative konnte unter «sichtbarer» Hilfe der Ärzteschaft 
erfolgreich abgelehnt werden. 

Kranke 

warten lassen?

Nein!Zweiklassenmedizin?

zur schädlichen 

Kostenbremse-Initiative

9. Juni 2024

Erfreuliches JA zum Fahrkostenabzug!
Es war knapp, aber es reichte. Das überparteiliche Komitee der FDP, SVP und der Mitte mit Unterstützung des Kantona-
len Gewerbeverbands St.Gallen (KGV), des Hauseigentümerverbands (HEV) und des TCS brachte das Anliegen eines 
faireren Fahrkostenabzugs erfolgreich über die Ziellinie. Wir danken für das Vertrauen bei dieser herausfordernden 
und spannenden Abstimmungskampagne.

Wer zur Arbeit pendelt, soll Steuerabzüge
Wer zur Arbeit pendelt, soll Steuerabzüge

geltend machen können.

Höherer Fahrkostenabzug
Die Erhöhung soll jenen, die mit dem ö� entlichen Verkehr (Bahn, 
Bus, Schi�  etc.) oder mit dem eigenen Fahrzeug (Auto, Motor-
rad, E-Bike etc.) zur Arbeit und wieder zurück zum Wohnort 
 pendeln müssen, einen höheren Steuerabzug ermöglichen (max.  
CHF 8‘000.–). Abzugsfähig sind neu auch ein 1. Klasse-General-
abonnement sowie längere Wegstrecken mit dem Privatfahrzeug. 

Pendlerabzüge für alle!
Die befürwortenden Parteien sehen diese Erhöhung als richtig, 
nötig und sinnvoll an. Gesellschaftliche Bedürfnisse, höhere 
Kosten, beru� iche Flexibilität, vermehrte Land� ucht und die all-
gemeine Fairness erfordern eine generelle Anpassung. 

«Pendler-Fairness»
Der ö� entliche Verkehr ist wichtig. Wer den ö� entlichen Verkehr 
aber nur eingeschränkt oder gar nicht nutzen kann, soll deswe-
gen nicht steuerlich benachteiligt werden. «Pendler-Fairness»
soll gelten, auch wenn der ö� entliche Verkehr weiterhin Vorrang 
geniesst.

Der St.Galler Kantonsrat beschloss am  2. Mai 2024, den 
möglichen «Fahrkostenabzug» bei der Steuer erklärung  für 
Pendlerinnen und Pendler auf maximal CHF 8’000.– zu erhö-
hen. Heute beträgt dieser Abzug lediglich CHF 4‘595.–.

JA zur Erhöhung des Fahrkostenabzugs am 24. Nov. 2024
Trotz aller Vorteile ergri�  die Linke gegen diese Vorlage das 
 Referendum. Das St.Galler Stimmvolk hat deshalb am 24. Nov. 
2024 über den XXII. Nachtrag zum Steuergesetz zur Erhöhung 
des maximalen Fahrkostenabzugs zu be� nden.

zum Fahrkostenabzug!              

Kantonsrat und Regierung empfehlen ein ... 
JA zum XXII. Nachtrag zum Steuergesetz (Erhöhung des Fahrkostenabzugs).

fahrkostenabzug.ch

fahrkostenabzug.ch

Der Kanton St.Gallen liegt bei den Pendlerabzügen im kan-
tonalen Vergleich weit abgeschlagen auf dem drittletzten 
Platz. Nur die Stadtkantone Genf und  Basel  haben tiefere 
Abzüge. Zwölf Kantone kennen gar keine Obergrenzen. Mit 
der  Erhöhung auf  CHF 8‘000.– würde St.Gallen immerhin 
im Mittelfeld landen. Es handelt sich somit in jeder Hinsicht 
um eine faire, angemessene,  ökologische und keinesfalls 
übertriebene  Anpassung.

Wer zur Arbeit pendelt, soll Steuerabzüge

Die Erhöhung soll jenen, die mit dem ö� entlichen Verkehr (Bahn, 
Bus, Schi�  etc.) oder mit dem eigenen Fahrzeug (Auto, Motor-
rad, E-Bike etc.) zur Arbeit und wieder zurück zum Wohnort 

 ermöglichen (max.  
CHF 8‘000.–). Abzugsfähig sind neu auch ein 1. Klasse-General-
abonnement sowie längere Wegstrecken mit dem Privatfahrzeug. 
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 zu erhö-

JA zur Erhöhung des Fahrkostenabzugs am 24. Nov. 2024
Trotz aller Vorteile ergri�  die Linke gegen diese Vorlage das 
 Referendum. Das St.Galler Stimmvolk hat deshalb am 24. Nov. 
2024 über den XXII. Nachtrag zum Steuergesetz zur Erhöhung 
des maximalen Fahrkostenabzugs zu be� nden.

Kantonsrat und Regierung empfehlen ein ... 
JA zum XXII. Nachtrag zum Steuergesetz (Erhöhung des Fahrkostenabzugs).

fahrkostenabzug.ch

Der Kanton St.Gallen liegt bei den Pendlerabzügen im kan-
tonalen Vergleich weit abgeschlagen auf dem drittletzten 
Platz. Nur die Stadtkantone Genf und  Basel  haben tiefere 
Abzüge. Zwölf Kantone kennen gar keine Obergrenzen. Mit 
der  Erhöhung auf  CHF 8‘000.– würde St.Gallen immerhin 
im Mittelfeld landen. Es handelt sich somit in jeder Hinsicht 
um eine faire, angemessene,  ökologische und keinesfalls 
übertriebene  Anpassung.

zum Fahrkostenabzug!

am 24. Nov.

Ein JA empfehlen der St.Galler Kantonsrat 
sowie die folgenden politischen Parteien 
und Verbände:

Pendler-Fairness!

Kanton St.Gallen
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«Politik braucht den Dialog.» 

Super Ergebnis!
Mit einem Top-Ergebnis wurde Stadtrat 
Mathias Gabathuler im vergangenen 
Herbst wiedergewählt. Die Stadt St.Gallen 
steht vor grossen Herausforderungen. Wir 
wünschen ihm hierfür alles Gute!

Freisinniges Erfolgsduo!
Die freisinnigen Regierungsräte Marc Mächler und Beat Tinner verzeichneten bei ihrer Wiederwahl in die St.Galler 
 Regierung ausgezeichnete Resultate. Der verdiente Lohn für ihre engagierte Arbeit während der vergangenen Jahre. 

3. März

www.fdp.sg

Tinner        
Beat    

Mächler
Marc

        Wieder in die St.Galler Regierung wählen!bisher

bisher

Persönlich
• geboren am 3. August 1967 
• verheiratet mit Petra Neff Gabathuler 
• 3 Kinder: Tochter Ella (†), Söhne Bela und Till (19)
• Bürgerorte: St.Gallen, St.Margrethen, Wartau
• seit 2021 Stadtrat, Direktor Bildung   und Freizeit
• ehem. Rektor der Kantonsschule  am Brühl (KSB)
• seit 2017 Mitglied Kirchenvorsteherschaft evangelisch    
 reformierte Kirchgemeinde St.Gallen Centrum

Meine Familie bietet mir Rückhalt, Kraft und Motivation.

die richtige Wiederwahl für unsere Stadtdie richtige Wiederwahl für unsere Stadt

Mathias Gabathuler

« Sie können auf mein 
Engagement für eine 
starke Stadt zählen!»

In meinem Büro setze ich mich für Bildung und Freizeit ein.

• ehem. Präsident Mittelschullehrerinnen- und Mittel -   
 schullehrerverband Kanton St.Gallen 
• ehem. Kompaniekommandant der Gebirgstruppen
• Hobbys: Bergsteigen, Ski- und Snowboardtouren,  
 Musik, Radfahren

Im Sport, der Schule und im Leben gilt es, schwierige Hürden zu überspringen und neue Ziele anzustreben. Sankt vorwärts!

Sport ist mir wichtig. Er sorgt für Ausgleich und Fitness.

Ob Schule, Sport, Kultur oder Freizeit, die Stadt St.Gallen soll allen etwas bieten. 

mathias-gabathuler.ch

Mein tägliches Ziel: das grosse Ganze erkennen und weitsichtig handeln.

Viele politische «Baustellen» erfordern einen aktiven Einsatz. Mein «Job»: vorschlagen, verhandeln, ermöglichen. 

am 22. Sept. 
2024 wählen!

Liebe Wählerinnen und Wähler
In den letzten vier Jahren habe ich als Stadtrat mit 
Engagement und Leidenschaft die Direktion Bildung 
und Freizeit geleitet. Ich würde mich gerne weiterhin  
für ein fortschrittliches St.Gallen einsetzen.

Ich kandidiere, weil 
• mir St.Gallen, unser aller Lebens-, Wohn- und Arbeitsort, 
  am Herzen liegt
• ich die Stadt im grünen Ring gezielt weiterentwickeln 
 und gesellschaftlich, wirtschaftlich und politisch 
 vorwärts  bringen möchte

Meine politischen Ziele sind
• eine nachhaltige und fortschrittliche städtische
 Ent wicklung mit einer Vielfalt an wirtschaftlichen,
 bildungsmässigen, kulturellen und sportlichen
 Möglichkeiten
• eine ganzheitliche, familienfreundliche und zukunfts-
 orientierte Politik, die allseits Chancen bietet und 
 Bedürftigen Schutz und Sicherheit gewährleistet 
• ein langfristig solider Stadthaushalt mit pragmatischer 
 Unterscheidung zwischen Nötigem und Wünschbarem

Ich stehe ein für
• eine innovative, aufstrebende und moderne Stadt 
• attraktives Wohnen und Arbeiten in der Altstadt und 
 in den Quartieren 
• vernünftige und bedürfnisorientierte Mobilität 
• ein breites Schul-, Kultur-, Sport- und Freizeitangebot

Danke für Ihre Unterstützung!

Ihr Mathias Gabathuler

«wirkt
rockt»

• geboren am 3. August 1967 
• verheiratet mit Petra Neff Gabathuler 
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«wirkt«wirkt&«wirkt«wirkt
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«wirkt&«wirkt&«wirkt
rockt»

mathias-gabathuler.chmathias-gabathuler.chmathias-gabathuler.ch

 Gabathuler
MathiasMathias

      bisher         am 22. Sept. wieder in den

St.Galler Stadtrat
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VERBANDSMANAGEMENT

Aufbau der Weiterbildung
am  Bewegungsapparat nicht nur diagnostizieren, sondern auch mit einem 
breiten Spektrum an manualmedizinischen Techniken therapieren möchten. 
Zudem ist die Absolvierung der  Module 4 – 8 Voraussetzung für den Erhalt 
des Weiterbildungsdiploms.

Weiterbildungsdiplom 
Die gesamte Weiterbildung führt zum SIWF-Weiterbildungsdiplom 
interdisziplinärer Schwerpunkt «Manuelle  Medizin (SAMM)». Hier-
zu wird die Absolvierung des CAS- und des DAS-Lehrgangs vorausgesetzt. 
Zudem muss eine schriftliche Prüfung bestanden werden. Diese fi ndet 
während des Moduls 4 statt. Auch die praktische Schlussprüfung nach 
Modul 8 gilt es erfolgreich abzuschliessen. Ausserdem sind Leistungs-
nachweise wie Eintrittsüberprüfungen, Fallstudien und dokumentierte 
Lerngruppenaktivitäten zu erbringen. Eine weitere Bedingung für den Er-
halt des Weiterbildungs diploms ist der Besitz eines eidgenössischen oder 
 anerkannten ausländischen Facharzttitels.**

  Voraussetzungen für das Weiterbildungsdiplom
  Teilnahme an allen Weiterbildungsmodulen (1  –  8)
  Leistungsnachweise erfüllt
  Erfolgreicher Abschluss der Prüfungen
  Eidgenössischer oder anerkannter ausländischer  Facharzttitel**

Eigenaktivitäten und Selbststudium
Im Sinne der praktischen Anwendung des Gelernten werden verschie-
dene Eigenaktivitäten sowie ein bedarfsgerechtes Selbststudium vor-
ausgesetzt. Zudem sind Lerngruppenaktivitäten zu absolvieren und 
 Mo dulvorbereitungsaufträge zu erledigen. Hierfür  werden im Rahmen 
der gesamten Weiterbildung circa 120 Stunden eingerechnet.

Aufbau
Unsere zweijährige, berufsbegleitende Weiterbildung  «Manuelle 
Medizin (SAMM)» wurde nach den universitären Bologna-Kriterien struk-
turiert. Daher ist die Ausbildung in einen CAS- und DAS-Lehrgang mit ent-
sprechendem Credit system unterteilt. Die gesamte Weiterbildung führt 
zum SIWF-Weiterbildungsdiplom interdisziplinärer Schwerpunkt «Ma-
nuelle Medizin (SAMM)». Hierfür sind die  Module 1 – 8 zu absolvieren. 
Jedes Modul fi ndet während  4  Tagen statt. Im Rahmen der Weiterbildung 
steht vor allem der praktische Unterricht in Manueller Medizin im Vorder-
grund. Dieser wird durch theoretische Inhalte der neuro-muskulo-skelet-
talen Schmerzmedizin ergänzt.

Certifi cate of Advanced Studies (CAS)
Im Rahmen des CAS-Lehrgangs werden die Module 1 – 3 absolviert. Hier-
bei geht es um die Setzung eines diagnostischen Schwerpunktes und 
die Erlangung erster Einblicke in die Manuelle Therapie. Dadurch wird 
eine fundierte muskulo-skelettale Diagnostik  erlernt. Die Einführung in 
die Therapie befasst sich hauptsächlich mit Mobilisationen ohne Impuls, 
neuromuskulären Inhibitionstechniken (NMI) und Weichteiltechniken. Die 
CAS-Weiterbildung eignet sich ins besondere für Ärztinnen und Ärzte, die 
wichtige Grundlagenkenntnisse in Manueller Medizin erwerben möchten. 
Zeigt sich doch im Spital- und Praxisalltag, dass solche Kompetenzen täglich 
gefragt und wertvoll sind.*

Diploma of Advanced Studies (DAS)
Aufbauend auf dem CAS-Lehrgang folgen die Module  4 – 8. Diese sind 
Bestandteil der DAS-Weiterbildung und vermitteln eine umfassende Ausbil-
dung in manualmedizinischen Behandlungstechniken. Die Modulteilneh-
merinnen und -teilnehmer bauen hierdurch das Spektrum ihrer Kenntnisse 
und Fertigkeiten in Manueller Medizin entscheidend aus.Der DAS-Lehrgang 
 widmet sich insbesondere den Behandlungstechniken mit Impuls, der 
Triggerpunkt-Therapie sowie der klinischen Integration. Die DAS-Wei-
terbildung empfi ehlt sich für Ärztinnen und Ärzte, die Funktionsstörungen 

Zielgruppe
Die Weiterbildung richtet sich an Ärztinnen und Ärzte aller  Fachrichtun-
gen  mit abgeschlossenem, medizinischem  Studium, die sich für die Dia-
gnostik und Behandlung von Funktionsstörungen am Bewegungsapparat 
interessieren.

Zeithorizont
Die berufsbegleitende Weiterbildung beginnt jeweils im Januar. Für 
die Erlangung des SIWF-Weiterbildungsdiploms interdisziplinärer Schwer-
punkt «Manu elle Medizin (SAMM)» sind 8 Module zu absolvieren. Jedes 
Modul dauert 4 Tage.  Der gesamte Lehrgang umfasst rund 300 Stunden 
Unterricht und erstreckt sich über einen Zeitraum von 2 Jahren.

Dozentinnen & Dozenten/Didaktik
Unsere Dozentinnen und Dozenten sind ausge wie sene, praktisch tätige 
Fachärztinnen und Fachärzte aus den Bereichen Allgemeine Innere Medi-
zin, Rheumatologie und Sportmedizin. Die Ausbildung erfolgt im Rahmen 
von Referaten, praktischen Arbeiten sowie Refl exions- und Praxisaufträgen. 
Zudem wird das Gelernte mit angeleiteten und auto nomen Selbststudien 
vertieft. Der Unterricht erfolgt in Klassen.

Ort 
Die Module 1 bis 8 fi nden im Centre Loewenberg in Murten (FR) statt. Um 
das Gelernte mit den anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu üben 
und sich auszutauschen, empfehlen wir eine Übernachtung vor Ort.

Kontakt: Schweizerische Ärztegesellschaft für Manuelle Medizin SAMM
Kolumbanstrasse 2, 9008 St.Gallen, T +41 71 246 51 81, info@samm.ch, www.samm.ch

Modul Diagnostik & Therapie | Einführung

C

A

S

1

HWS, Schultergürtel
Diagnostik & Einführung Therapie MOI/NMI▲, 
Neurodynamik, Muskulatur, Schulter

2025 | in Murten
08. – 11. Januar
Mittwoch – Samstag

2

LWS, Beckenring
Diagnostik & Einführung Therapie MOI/NMI▲, 
Neurodynamik, Muskulatur, Hüfte, Knie

2025 | in Murten
19. – 22. März
Mittwoch – Samstag

3

BWS, Rippen
Diagnostik & Einführung Therapie MOI/NMI▲, 
Rumpfstabilisierung

2025 | in Murten
15. – 18. Juni
Sonntag – Mittwoch

Diagnostik & Therapie | Erweiterung

D

A

S

Schriftliche Teilprüfung

4

LWS, Beckenring, 
BWS, Rippen
Erweiterung Therapie mit Schwerpunkt MMI▲

2025 | in Murten
10. – 13. September
Mittwoch – Samstag

5

HWS, zervikothorakaler Übergang, 
Ellbogen/Hand
Erweiterung Therapie mit Schwerpunkt MMI▲

2026 | in Murten
18. – 21. Januar
Sonntag – Mittwoch

6

Zervikothorakaler und thorakolumbaler 
Übergang, Fuss
Erweiterung MMI/MOI/NMI▲, Triggerpunkt-Therapie

2026 | in Murten
15. – 18. März
Sonntag – Mittwoch

Klinische Integration | Repetition

7

Vertiefung, 
regionale Beschwerdebilder 
Gesamtrepetition anhand regionaler Beschwerdebilder

2026 | in Murten
10. – 13. Juni
Mittwoch – Samstag

8

Klinische Integration
Mit Patienten-Präsentation, Gesamtrepetition, 
Prüfungsvorbereitung

2026 | in Murten
26. – 29. August
Mittwoch – Samstag

▲MOI = Mobilisation ohne Impuls I NMI = neuromuskuläre Inhibitionstechniken I MMI = Mobilisation mit Impuls

Praktische Schlussprüfung

SIWF-Weiterbildungsdiplom interdisziplinärer Schwerpunkt
«Manuelle Medizin (SAMM)»

«Der praktische Unterricht und 

die Anwendung des Gelernten 

stehen im Rahmen der Weiter-

bildung im Vordergrund.»

Dr. med. Michael Gengenbacher
SAMM-Präsident, Manualmediziner
Ärztlicher Direktor und Chefarzt
Bethesda Spital, Basel

*  u.a. geeignet für Spital-, Sport- sowie für Hausärztinnen und -ärzte, Rheumatologinnen und Rheumatologen, Rehabilitationsmedizinerinnen und -mediziner 
 sowie Ärztinnen und Ärzte der interventionellen Schmerztherapie.

** Der Facharzttitel kann auch nach der manualmedizinischen Ausbildung erworben werden.

Ausbildung Organisation

Anmeldung

     
  Per QR-Code oder via samm.ch:
  Bis spätestens 31. Okt. 2024 (beschränkte Teilnehmerzahl)

Interessenten für einen späteren Kursstart als 2025 melden sich bitte unter info@samm.ch an.
• Kursstart 2025: deutsch & französisch     • Kursstart 2026: deutsch

Anmeldung
Spätester Anmeldetermin ist 30 Tage vor dem jeweiligen  Modulbeginn. 
Die Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist beschränkt. Anmel-
dungen werden nach Datum  des Eingangs berücksichtigt.

Sprache
Alle zwei Jahre wird die Ausbildung zweisprachig durch geführt. Die 
 Weiterbildung mit Start 2025 wird in deutsch und französisch ange-
boten (2026: deutsch). 

Kosten
Pro Modul inkl. Mittagessen CHF 1920.–
Schriftliche Teilprüfung CHF 260.–
Praktische Schlussprüfung CHF 550.–

Übernachtung
Für das Centre Loewenberg in Murten (FR) können Übernachtungen über 
uns gebucht werden.

Annullation
Bei Abmeldungen sind üblicherweise folgende Rücktritts gebühren zu be-
zahlen:

30  Tage vor Modulbeginn: 50 % der Modulkosten
12  Tage vor Modulbeginn: 80 % der Modulkosten
  6  Tage vor Modulbeginn: 100 % der Modulkosten 

Eine Annullationskostenversicherung 
wird empfohlen. 

«Die Manuelle Medizin 

ist als schonende und 

wirksame Therapieform 

sehr beliebt.»

Dr. med. Ulrich W. Böhni
SAMM-Weiterbildungsleiter und
Manualmediziner in der Gemeinschaftspraxis
Ärztezentrum ZeniT AG, Schaffhausen

am  Bewegungsapparat nicht nur diagnostizieren, sondern auch mit einem 
breiten Spektrum an manualmedizinischen Techniken therapieren möchten. 
Zudem ist die Absolvierung der  Module 4 – 8 Voraussetzung für 
des Weiterbildungsdiploms.

Weiterbildungsdiplom 
Die gesamte Weiterbildung führt zum 
interdisziplinärer Schwerpunkt «Manuelle  Medizin (SAMM)».
zu wird die Absolvierung des CAS- und des DAS-Lehrgangs vorausgesetzt. 
Zudem muss eine schriftliche Prüfung
während des Moduls 4 statt. Auch die
Modul 8 gilt es erfolgreich abzuschliessen. Ausserdem sind Leistungs-
nachweise wie Eintrittsüberprüfungen, Fallstudien und dokumentierte 
Lerngruppenaktivitäten zu erbringen. Eine weitere Bedingung für den Er-
halt des Weiterbildungs diploms ist der Besitz eines eidgenössischen oder 
 anerkannten ausländischen Facharzttitels.**

  Voraussetzungen für das Weiterbildungsdiplom
    Teilnahme an allen Weiterbildungsmodulen (1  –  8)
    Leistungsnachweise erfüllt
    Erfolgreicher Abschluss der Prüfungen
    Eidgenössischer oder anerkannter ausländischer  Facharzttitel**

Aufbau
Unsere zweijährige, berufsbegleitende Weiterbildung  «Manuelle 
Medizin (SAMM)» wurde nach den universitären Bologna-Kriterien struk-
turiert. Daher ist die Ausbildung in einen CAS- und DAS-Lehrgang mit ent-
sprechendem Credit system unterteilt. Die gesamte Weiterbildung führt 
zum SIWF-Weiterbildungsdiplom interdisziplinärer Schwerpunkt «Ma-
nuelle Medizin (SAMM)». Hierfür sind die  Module 1 – 8 zu absolvieren. 
Jedes Modul fi ndet während  4  Tagen statt. Im Rahmen der Weiterbildung 
steht vor allem der praktische Unterricht in Manueller Medizin im Vorder-
grund. Dieser wird durch theoretische Inhalte der neuro-muskulo-skelet-
talen Schmerzmedizin ergänzt.

Certifi cate of Advanced Studies (CAS)
Im Rahmen des CAS-Lehrgangs werden die Module 1 – 3 absolviert. Hier-
bei geht es um die Setzung eines diagnostischen Schwerpunktes und 
die Erlangung erster Einblicke in die Manuelle Therapie. Dadurch wird 
eine fundierte muskulo-skelettale Diagnostik  erlernt. Die Einführung in 
die Therapie befasst sich hauptsächlich mit Mobilisationen ohne Impuls, 
neuromuskulären Inhibitionstechniken (NMI) und Weichteiltechniken. Die 
CAS-Weiterbildung eignet sich ins besondere für Ärztinnen und Ärzte, die 
wichtige Grundlagenkenntnisse in Manueller Medizin erwerben möchten. 
Zeigt sich doch im Spital- und Praxisalltag, dass solche Kompetenzen täglich 
gefragt und wertvoll sind.*

Ausbildung

Bis spätestens 31. Okt. 2024 per QR-Code oder samm.ch anmelden!

Die Schweizerische Ärztegesellschaft für Manuelle Medizin SAMM bietet eine umfassende 

diagnostische und therapeutische Ausbildung in neuro-muskulo-skelettaler Schmerzmedi-

zin  an. Mit gezielten Handgriffen lernen Sie in dieser Ausbildung die Schmerzen Ihrer Patien-

tinnen und Patienten zu lindern und deren Gesundheit nachhaltig zu fördern.

SIWF-Weiterbildungsdiplom interdisziplinärer Schwerpunkt 

«Manuelle Medizin (SAMM)» CAS- und DAS-Lehrgänge

Manuelle Medizin

JETZT 
ANMELDEN!

Weiterbildung

den. Dafür kommen Mobilisationen mit und ohne Impuls, Manipula tionen 

sowie neuromuskuläre Inhibitionstechniken an Muskulatur und an Weich-

teilen zur Anwendung. Diese wirken an allen anatomischen Strukturen wie 

Wirbelsäule, peripheren Gelenken, Muskulatur, Faszien und Nerven.

Die Station Muntelier-Löwenberg ist drei Minuten 

vom Ausbildungszentrum entfernt.

Übernachtungen sind direkt vor Ort im Centre Loewen-

berg möglich und empfohlen.

Learning by doing! Unsere SAMM-Ausbildung 

fi ndet in Klassen und praktisch statt.

Unser SAMM-Ausbildungszentrum in Murten

Programm «Manuelle Medizin» gemäss Weiterbildungsordnung 

(WBO) des Schweizerischen Instituts für ärztliche Weiter- und Fort-

bildung (SIWF)

Unsere SAMM-Weiterbildung wird empfohlen durch:

Bei der Manuellen Medizin steht nach einer differenzierten Diagnose

die Wiederherstellung der physio logischen Funktionen am Bewegungsap-

parat im Vordergrund. Schmerzen sollen zum Verschwinden gebracht o der 

zumindest gelindert und Gewebeveränderungen rückgängig gemacht wer-

20
25

Unser Lehrmittel Manuelle Medizin 1 und 2:

Handgriffe statt Eingriffe Referenzen

samm.ch

«Die Manuelle Medizin möchte ich in meinem 

Praxisalltag nicht missen. Die gelernten 

diagnostischen und therapeutischen Fähig-

keiten sind enorm wertvoll.»

Dr. med. Cédric Pulver

Manualmediziner
Permanence Winterthur, Winterthur

«Die Manuelle Medizin bietet einen ganzheit-

lichen Ansatz zur Behandlung von Schmerzen –  

die erlernten Techniken sind für mich aus dem 

Praxisalltag nicht mehr wegzudenken.»

Dr. med. Daniela Trapp-Chiappini

Manualmedizinerin

Praxis Dr. med. Daniela Trapp, Liebefeld

«Ich kann die Schmerzen meiner Patientin-

nen und Patienten, dank Manueller Medizin, 

ohne teure operative Eingriffe und Medika-

mente gezielt behandeln.»

Dr. med. Stefan Lauener

Manualmediziner
Praxis Lauener GmbH, Alchenfl üh

«Dank der Manuellen Medizin konnte ich mir 

ein diagnostisches und therapeutisches  Wissen 

aneignen, das mich befähigt, den Patientinnen 

und Patienten mit gezielten Techniken schnell 

und effi zient zu helfen.»

Dr. med. Bérénice Sierro

Manualmedizinerin

Clinique romande de réadaptation, Sion

«Ein
em

 P
a

ti
en

te
n

 d
u

rch
 g

e-

zie
lt

e H
a

n
d

g
rif

fe
 S

ch
m

erzen
 

zu
 l

in
d

ern
, i

st
 f

ü
r b

eid
e  

Seit
en

 e
in

e s
eh

r z
u

fr
ie

d
en

-

st
ell

en
d

e T
h

era
pie

.»

pract. med. Simone Affolter

SAMM-Dozentin, Manualmedizinerin und 

Fachärztin für Allgemeine Innere Medizin in der 

Praxis Dr. Affolter AG, Weier im Emmental

Ärztinnen und Ärzte aller  Fachrichtun-
mit abgeschlossenem, medizinischem  Studium, die sich für die Dia-

gnostik und Behandlung von Funktionsstörungen am Bewegungsapparat 

berufsbegleitende Weiterbildung beginnt jeweils im Januar. Für 
die Erlangung des SIWF-Weiterbildungsdiploms interdisziplinärer Schwer-
punkt «Manu elle Medizin (SAMM)» sind 8 Module zu absolvieren. Jedes 
Modul dauert 4 Tage.  Der gesamte Lehrgang umfasst rund 300 Stunden 

über einen Zeitraum von 2 Jahren.

Dozentinnen & Dozenten/Didaktik
Unsere Dozentinnen und Dozenten sind ausge wie sene, praktisch tätige 

 aus den Bereichen Allgemeine Innere Medi-
zin, Rheumatologie und Sportmedizin. Die Ausbildung erfolgt im Rahmen 
von Referaten, praktischen Arbeiten sowie Refl exions- und Praxisaufträgen. 
Zudem wird das Gelernte mit angeleiteten und auto nomen Selbststudien 
vertieft. Der Unterricht erfolgt in Klassen.

Centre Loewenberg in Murten (FR)
das Gelernte mit den anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu üben das Gelernte mit den anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu üben 
und sich auszutauschen, empfehlen wir eine Übernachtung vor Ort.und sich auszutauschen, empfehlen wir eine Übernachtung vor Ort.

Organisation

Anmeldung
  Per QR-Code oder via samm.ch:
  Bis spätestens 31. Okt. 2024 (beschränkte Teilnehmerzahl)

Interessenten für einen späteren Kursstart als 2025 melden sich bitte unter info@samm.ch an.
• Kursstart 2025: deutsch & französisch     • Kursstart 2026: deutsch

«Die Manuelle Medizin «Die Manuelle Medizin 

ist als schonende und 

wirksame Therapieform 

Manualmediziner in der Gemeinschaftspraxis
Ärztezentrum ZeniT AG, Schaffhausen
Manualmediziner in der Gemeinschaftspraxis
Ärztezentrum ZeniT AG, Schaffhausen
Manualmediziner in der Gemeinschaftspraxis

Ärztinnen und Ärzte aller  Fachrichtun-
mit abgeschlossenem, medizinischem  Studium, die sich für die Dia-

gnostik und Behandlung von Funktionsstörungen am Bewegungsapparat 

 beginnt jeweils im Januar. Für 
die Erlangung des SIWF-Weiterbildungsdiploms interdisziplinärer Schwer-
punkt «Manu elle Medizin (SAMM)» sind 8 Module zu absolvieren. Jedes 
Modul dauert 4 Tage.  Der gesamte Lehrgang umfasst rund 300 Stunden 

ausge wie sene, praktisch tätige 
 aus den Bereichen Allgemeine Innere Medi-

zin, Rheumatologie und Sportmedizin. Die Ausbildung erfolgt im Rahmen 
von Referaten, praktischen Arbeiten sowie Refl exions- und Praxisaufträgen. von Referaten, praktischen Arbeiten sowie Refl exions- und Praxisaufträgen. 
Zudem wird das Gelernte mit angeleiteten und auto nomen Selbststudien Zudem wird das Gelernte mit angeleiteten und auto nomen Selbststudien 

Centre Loewenberg in Murten (FR)Centre Loewenberg in Murten (FR) statt. Um 
das Gelernte mit den anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu üben das Gelernte mit den anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu üben 
und sich auszutauschen, empfehlen wir eine Übernachtung vor Ort.

Organisation

Anmeldung

  Bis spätestens 31. Okt. 2024 (beschränkte Teilnehmerzahl)
Interessenten für einen späteren Kursstart als 2025 melden sich bitte unter info@samm.ch an.     Interessenten für einen späteren Kursstart als 2025 melden sich bitte unter info@samm.ch an.     
• Kursstart 2025: deutsch & französisch     • Kursstart 2026: deutsch

Anmeldung
Spätester Anmeldetermin ist 30 Tage vor dem jeweiligen  Modulbeginn. Spätester Anmeldetermin ist 30 Tage vor dem jeweiligen  Modulbeginn. 
Die Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist beschränkt.Die Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist beschränkt. Anmel-
dungen werden nach Datum  des Eingangs berücksichtigt.en nach Datum  des Eingangs berücksichtigt.

Sprache
Alle zwei Jahre wird die AusbildungAlle zwei Jahre wird die Ausbildung zweisprachig durch geführt. Die 
 Weiterbildung mit Start 2025 wird in deutsch und französisch ange- Weiterbildung mit Start 2025 wird in deutsch und französisch ange-
boten (2026: deutsch). boten (2026: deutsch). 

Kosten
Pro Modul inkl. Mittagessen Pro Modul inkl. Mittagessen CHF 1920.–
Schriftliche Teilprüfung Schriftliche Teilprüfung CHF 260.–
Praktische Schlussprüfung Praktische Schlussprüfung CHF 550.–

ÜbernachtungÜbernachtung
Für das Centre Loewenberg in Für das Centre Loewenberg in Murten (FR) können Übernachtungen über 
uns gebucht werden.

Annullation
Bei Abmeldungen sind üblicherweise folgende Rücktritts gebühren zu be-
zahlen:

30  Tage vor Modulbeginn: 50 % der Modulkosten
12  Tage vor Modulbeginn: 80 % der Modulkosten
  6  Tage vor Modulbeginn: 100 % der Modulkosten 

Eine Annullationskostenversicherung 
wird empfohlen. 
Eine Annullationskostenversicherung 
wird empfohlen. 
Eine Annullationskostenversicherung 

Veranstaltungsort:
❚ Landesmuseum Zürich, Museumstrasse 2, 8001 Zürich

          
Kolumbanstrasse 2, 9008 St.Gallen, T 071 246 51 40info@patientenapotheke.ch, www.patientenapotheke.ch

  

Wir 
feiern

Jahre

Einladung: Donnerstag, 20. März 2025Generalversammlung ab 13.45 Uhr (nur Mitglieder)Öffentliche Veranstaltung ab 15.15 Uhr
Landesmuseum Zürich (direkt neben dem HB Zürich)

Wir danken für die grosszügige Unterstützung.

Anfahrt:
Aufgrund der zentralen Lage des Landesmuseums Zürich empfehlen wir eine  Anreise mit dem öV.

❚ ÖV:
 Direkt beim Hauptbahnhof Zürich über den nördlichen Ausgang erreichbar.❚ Parkplätze:
 Parkhaus Hauptbahnhof 

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis 20. Feb. 2025 über einen der folgenden Kanäle an:❚ QR-Code: 

❚ E-Mail: gs@patientenapotheke.ch

Das Landesmuseum Zürich aus der Luft.© Schweizerisches Nationalmuseum

Wir liefern ab. 
Pünktlich, schnell und zuverlässig.

www.galexis.com 

Mehr erfahren unter 
zurrose.ch/aerzte

Alles, was Ärztinnen und Ärzte brauchen.Zur Rose gestaltet die Medikamentenversorgung neu und fördert damit eine moderne Selbst-dispensation. Mit dem SD-Rappen-Fonds unterstützen wir gemeinsam mit der APA die politischen Interessen der Schweizer Ärzteschaft.

Handgriffe statt Eingriffe
Seit bald 20 Jahren begleiten wir die Schweizerische Ärztegesellschaft für 
 Manuelle Medizin (SAMM) ausbildungsmässig, organisatorisch, marketing-
mässig und kommunikativ. Wir danken für das Vertrauen und die erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

Jubiläum: 50 Jahre APA
Seit 1997 dürfen wir für die schweizerische Verei-
nigung der Ärzte mit Patientenapotheke (APA) die 
politischen Interessen vertreten. Wir tun dies mit 
viel Stolz, Erfahrung und Herzblut. Alles Gute für 
das 50-jährige Jubiläum!    

Jahre



        

«Ideen fl iessen durch 
Kommunikation.»

PEOPLE

Danke für Ihren Besuch in der Ostschweiz, Frau Bundesrätin.

Gratulation an Christof Hartmann und 
Bettina Surber zur Wahl in die Regierung.

Stadtrat Mathias Gabathuler erzielte ein Top-Resultat!

Wir freuen uns auf die Frauen-Fussball-Europameisterschaft im Juli 2025 in St.Gallen.Glückwunsch zur Wahl!

Eine Volksinitiative einzureichen, ist ein besonderes Erlebnis. Danke für die interprofessionelle Zusammenarbeit.Eine Volksinitiative einzureichen, ist ein besonderes Erlebnis. Danke für die interprofessionelle Zusammenarbeit.

Stadtrat Mathias Gabathuler erzielte ein Top-Resultat!Thomas Borer: ein Kenner der Politik.



        

«Wirtschaft lebt 
vom Austausch.»

Ständerat und FDP-Präsident Thierry Burkart mit einer St.Galler Delegation.

 Empfang der neuen Bundespräsidentin Karin Keller-Sutter in ihrer Heimatstadt Wil/SG.

Stadtrat Mathias Gabathuler erzielte ein Top-Resultat!

 Empfang der neuen Bundespräsidentin Karin Keller-Sutter in ihrer Heimatstadt Wil/SG.

Foto: Tagblatt online 

Wir freuen uns auf die Frauen-Fussball-Europameisterschaft im Juli 2025 in St.Gallen. Das MEDIAPOLIS-Team im Fussballfi eber. Hopp Schwiiz! 

Steckborn: Kommunikation in schwierigen Zeiten.

Eggersriet: «hitzige» Debatte?Eggersriet: «hitzige» Debatte?

Foto: Tagblatt online 



        

WIRTSCHAFT
Ein «Stadthof» für Arbon
Im Februar 2022 stimmten über 75 % der Arboner Stimmbürgerinnen und Stimmbürger für das «Stadthof»-Projekt der 
Seewarte AG aus Zürich. Dieses Projekt, das auf 85 Millionen Franken veranschlagt wird, sieht Geschäfts-, Büro- und 
Wohnfl ächen vor. Im vergangenen Jahr erfolgte die Baueingabe für diese bedeutende Zentrumsüberbauung in unmittel-
barer Nähe zum Hamel-Gebäude, dem Bushof und der Novaseta. Die Fertigstellung wird für 2029 erwartet.

Weinfelden: zukunftsweisende Wohnüberbauung
Ein vorbildliches Wohnbauprojekt bezüglich Architektur und Biodiversität 
entsteht im «Sangenfeld» in Weinfelden. Die unter der Leitung der HRS 
Real Estate AG entwickelte Überbauung mit Eigentums- und Mietwohnun-
gen erfuhr allseits grosse Aufmerksamkeit und Zustimmung. Auch das 
baurechtliche Verfahren verlief ohne Friktionen. Grosses Kompliment an 
die Bauherrschaft, das Architektenteam und die Entwickler!

Von Familie zu Familie
Im Sinne einer langfristigen Nachfolgeregelung wurde die Verzinkerei Oberuzwil AG jüngst an die Schweizer Holding 
eines europaweit tätigen Feuerverzinkungs- und Beschichtungsunternehmen verkauft. Die Übertragung an die Seppeler 
Gruppe, ebenfalls ein Familienunternehmen, erfolgte nach über fünfzigjähriger Tätigkeit am heimischen Standort.

WIRTSCHAFT


